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Rotary fördert den Frieden mit einzigartiger Bildungsinitiative 
Evanston (Illinois, USA), September 13, 2012)  Anlässlich des Internationalen Friedenstages der Vereinten Nationen am 21. September macht Rotary auf die Arbeit der Rotary Peace Centers  aufmerksam, an denen bisher über 680 Stipendiaten ein Aufbaustudium in Friedens- und Konfliktforschung absolvierten, um danach ihr Wissen in Schaltfunktionen in Regierungen und gemeinnützigen Organisationen einsetzen zu können. Die Zentren entstanden vor zehn Jahren aus der Überlegung heraus, dass ambitionierten jungen Menschen, die eine weitere Laufbahn im internationalen Friedensdienst anstreben, eine zielgerichtete Ausbildungsmöglichkeit gegeben werden sollte.  

Rotary und seine 34.000 Clubs weltweit pflegen eine lange Tradition des Engagements für die internationale Verständigung. Dazu gehört auch, die Ursachen von Konflikten und Gewalt, also Hunger, Armut, Unbildung und Krankheiten, zu bekämpfen. Mit den Rotary Centers treten Rotarier neben ihrer umfangreichen anderen Bildungsarbeit bzw. ihrem internationalen humanitären Engagement auch mit einer Friedensinitiative auf die Weltbühne. 
„Rotary vertritt wie ich die Überzeugung, dass eine Welt ohne Krieg möglich ist”, sagte der südafrikanische Friedensnobelpreisträger und emeritierte Erzbischof Desmond Tutu. „Durch die Ausbildung von Führungspersönlichkeiten und Friedensstiftern von morgen und die gleichzeitige Bekämpfung der Ursachen kriegerischer Konflikte demonstriert Rotary dem Rest der Welt, dass es möglich ist, den Frieden zu wagen.“ 

Seit 2002 sponsern Rotary Clubs jedes Jahr 60 Stipendiaten für ein zweijähriges Masters-Studium an Zentren an führenden Universitäten in aller Welt: 
· Universität Uppsala, Schweden

· University of Bradford, Großbritannien
· University of Queensland, Australien
· International Christian University, Japan 

· Duke University und University of North Carolina at Chapel Hill, USA
Am Rotary Peace Center der Chulalongkorn University in Bangkok ist zusätzlich der Erwerb eines Fortbildungszertifikats für bereits im Friedensdienst oder in ähnlichen Bereichen Tätigen möglich. 
Die Bewerbungsfrist für Anträge für den Jahrgang 2014/15 läuft von Januar 2013 bis 1.7.2013 

Der Einsatz von Rotary für Frieden und Völkerverständigung erhält in der Amtszeit des derzeit amtierenden Präsidenten von Rotary International, dem Japaner Sakuji Tanaka, einen besonderen Schwerpunkt. Unter seiner Führung finden in den nächsten Monaten drei Friedensforen an historische bedeutsamen Orten statt (Berlin 30.11. – 2.12. 2012, Honolulu 25. – 27.1. 2013,  Hiroshima 17. – 18. 5. 2013) um damit neue Impulse für ein Friedensengagement im täglichen Leben zu setzen.

„Als Mitglied der ersten Generation, die im Nachkriegsjapan aufwuchs, ist mir die Bedeutung des Friedens wohl bewusst“, sagte Tanaka. „Frieden ist nicht etwas, das  nur durch Verträge oder Regierungen herbeigeführt wird. Es ist etwas, das wir finden und erreichen, jeden Tag und auf ganz einfache persönliche Weise.“
Rotary ist eine weltweite Organisation erfolgreicher Männer und Frauen, die humanitäre Hilfe leisten und für internationale Völkerfreundschaft eintreten. Die 1,2 Millionen Mitglieder sind in mehr als 34.000 Rotary Clubs in 200 Ländern der Welt organisiert.
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